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In-der finanzielle n!'Abtheilung des Berichts wer-
demb.e "Sgaben 'd-&gt;'  „a23en 5. rrectionswertky
in runder Summe“auf 5 Max (onen angegeben, und diese
so repartirt., dän 5,8 wuhrvflichtigen.Rheingemein-
den daran * u “el om 7 zert 1, dern Grund-

84 d= Sm dationsgebietsinach einem. unmaßgeb-
lich? vo“ &gt;“ "&gt;zenen Berimet““;- und jeein Biertel derKanton45t.'GallenunddieCidgenossenschaftüber-nehmen würden. In die Kosten des Tur&lt;stichs Brugg-
Fußach würde sich die Schweiz mit Oesterreich ausschließ-
lic&lt;, und zwar dermaßen theilen, daß jedem. Theil die Hälfte
der Bausumme , und von dem schweizerischen. Betreffniß
hinwieder die eine Halbscheide. der-St. Gallischen Kantons-
kässe , die and-ye &gt;“. Bundesfasse zufiele.

5 Schließlich 57. dor Experteisein Gutachten- über die. an«
läßlich än ihm “4:e“*rageias anwelc&lt;hen Uferstellen die
von dor C.d-endsenschart vorläufig verheißenen 50,000. Fr;
ji" Verbindunz init "St. Gallischen Subsidien und entspre-
Henden-Wehrleistungen der wuhrpflichtigen Nheingemeinden
behufs. Wiederhberstellung gesc&lt;ädt.*"x, oder Sicherung bes
drohter Wehr - und Leitwerke«sofort. verwendet .-werden
sollten: =

Nach Eingäng. dieses Haxtmann'schen. Erpertenberichts,
der-erst-Ende €ftobers in-d1?e- Hände Des, Baudepartements
fain , und **äber wegen verschiedenen Berumständungen garnicht ano&lt;- zt werden fonte, lezte: das-Baudepaxrte-ment TM Regierungörath. Anfaro5s November. einen.G e-
se esaEntwurf über den Ufors&lt;hr 3% unddie Kox-
reftion:am Rhein, = einen Dofrats-""ors&lt;h1ag übex
die Organisation. betx-*5eud: die: Oheinbaun»*-“;
nehmun 3z-und-einen L os&lt;lussesvors"1ag, dieSub-
sidien der Eidgenossensc&lt;aft und des Kantons«für


